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2) Mit Preußen gemeinschaftlich:
Lippe, eine feste Stadt von 6oe Häusern,

worinn Preußen das Besezungsrecht hat. Sie liegt
am Fluß Lippe zwischen Paderborn und Mark.

Swalenberg, Oldenburg, Stoppel¬
berg t drei Aemker.

; )^Livpe - Vükeburg bestzt:
Schrder, Schloß und Garten, mit Maierei.

Unwett davon sieht man noch Ruinen der Arme¬
mus, oder Herrmannsburg, von dem Anführer
der Teutschen, Herrmann.

4) An Brauufchweig. Lüneburg verpfändet:
Sternberg, Grafschaft und Schloß, zwischen

Lippe, Schauenburg und Kalenberg.

Das Fürstenthümchen Aitberg.
Das Fürstenthümchen Rttberg, oder Riet-

berg, liegt zwischen Paderborn, Lippe, Ravens,
berg, Teklenburg und mehr. Es hat den Namen
von dem Städtchen Rilberg.

Es lst 4 Meilen lang, \ bis 1* breit, enthält
; Quadratmeilen Flächeninnhalt, und ist von den
Flüssen Ems und Hastenbck durchflossen. Es ist
von schlechter Beschaffenheit, und gröstentheils
Heidr, so daß es seine Einwohner nicht ernähren
kann, die daher zur Spinnerei ihre Zuflucht ge.
kommen haben. Dieses Ländchen, welches ein
Lehen von Hessenkassel ist, hatte ehmals eigene
Grafen von Rtktberq, nach deren Aussterben eS
in viele Hände, endlich an Kauniz kam, welche-
gräfliche, jezt fürstliche Haus, sich Kauniz, Riet,
öerg nennt. 1802 wurde Kauniz.Rielbcrg inS


